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Lindenstrasse 2, Sarnen

Telefon 041 662 08 88

20%
Rabatt für alle Mitglieder  
des FC Sarnen auf  
das ganze Sortiment !*
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Herzlichen Dank
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Hochwertige Küchen-  
und Gesundheitsprodukte

Bericht des Präsidenten
Geschätzte Vereinsmitglieder

Die Saison 2018/19 ist vorbei und somit auch 
meine Amtszeit als Präsident des FC Sarnen. Ei-
nen Nachfolger konnte ich während dieser Zeit 
leider nicht finden. Grundsätzlich ist der Vor-
stand unterbesetzt – dies zeigt die Bereitschaft 
in der heutigen Zeit für ehrenamtlich Arbeit.

Die erste Mannschaft konnte den Ligaerhalt 
eine Runde vor Schluss doch noch sichern – 
herzliche Gratulation! Ricardo danke ich herz-
lich für seine tolle Arbeit in den letzten fünf 
Jahren und wünsche ihm viel Spass bei der neu-
en Herausforderung beim FCL. Das Zwei spielte 
sich in der Rückrunde souverän auf den vierten 
Platz. Die A-Junioren des Team Obwalden spie-
len um die vorderen Plätze in der Tabelle mit. 
Die B-Junioren TEAM OW holen sensationell 
den Cup nach Obwalden – herzliche Gratula-
tion!

Die vergangene Fussball Weltmeisterschaft gab 
bei den Junioren einen Schub an Zuwachs. Dies 
zeigt sich nach wie vor beim Juniorenbestand 
was sehr erfreulich ist. Leider ist es aber sehr 
schwierig Trainerinnen und Trainer zu finden, 
die den Jungen den Spass am Fussball vermit-
teln und ihnen das Betreiben des schönsten 
Hobbies ermöglichen.
 
Vom 25. Bis 27. Januar 2019 fand das alljährli-
che Fussball Hallenturnier in der Dreifachhalle 
statt. Zudem rannten die FC Mitglieder am 26. 
Mai am Sponsorenlauf Runde um Runde. Weiter 
findet am 24. August das 4. Änte-Rennä auf der 
Sarneraa statt. Dieses Jahr in Zusammenarbeit 
mit AdAstra. Mit dem Kauf von Tickets habt ihr 
die Möglichkeit, tolle Preise zu gewinnen. Die 

weiteren Termine für das aktuelle Vereinsjahr 
findet ihr in der Agenda.

Unsere Clubbeiz wird geführt durch Ritta. Sie 
wird unterstützt durch Mauro in der Küche und 
Aleksandra am Buffet. Das eleven11 ist Mitt-
woch bis Sonntag geöffnet. Vom 15.-28. Juli 
machen wir Betriebsferien. 

Der Vorstand leitet weiterhin die Geschicke des 
Vereins. Ich danke allen Vorstandsmitgliedern 
und deren emsigen Helfern für ihren ehren-
amtlichen Einsatz für den FC Sarnen.
Wir sind im Vorstand leider immer noch un-
terbesetzt – wir sind auf euch angewiesen, ge-
schätzte Vereinsmitglieder. Wer Interesse hat 
oder jemanden kennt der interessiert ist, in 
einem grossen Verein etwas zu bewegen, kann 
sich gerne bei mir melden.

Ich wünsche allen schöne Sommerferien, bis 
bald im Seefeld.

	 Pirmin



FC Sarnen ist auf 
Folge und erfahre alles über die Events und sei LIVE  

bei den Spielen der ersten Mannschaft dabei! Gefällt mir

Stellenanzeiger
Wir suchen

Präsident - Vorstand
Der Präsident ist der Vorsitzende des Vereinsvorstandes und verantwortlich für die Vereinsführung. 
Er vertritt den Verein nach Aussen und pflegt Kontakt zu Hauptsponsoren, den Supportern und den 
Vereinsmitgliedern. Er koordiniert die einzelnen Abteilungen miteinander und ist beratend und 
unterstützend für die Vorstandskollegen da. Die Aufgaben können auch in einem CO-Präsidium 
erledigt werden.

PR/Sponsoring - Vorstand
Der Ressortleiter ist Mitglied des Vereinsvorstandes und verantwortlich für die Bereiche PR und 
Sponsoring. Er vertritt den Verein nach Aussen und pflegt einen engen Kontakt zu den Sponsoren 
und den Medien. Das Aufgabenpaket kann auf eine oder mehrere Personen aufgeteilt werden: Ak-
quisition und Verlängerung des Sponsorings, Kontaktpflege mit den Sponsoren, Koordination der 
PR Aktivitäten, Publizieren von News aus dem Vereinsumfeld.

Nachwuchs Technik - Vorstand
Der «Juniorenobmann» ist Mitglied des Vereinsvorstandes. Er ist verantwortlich für die Saisonpla-
nung bei den Junioren B-E. Dazu gehören unter anderem die Koordination der Mannschaftszusam-
mensetzung, das Suchen und Betreuen von Trainern und das Einteilen der Spielleiter.

Nachwuchs Allgemein - Vorstand
Der Ressortverantwortliche ist Mitglied vom Vorstand und organisiert für den Nachwuchs diverse 
Anlässe. Hauptsachlich sind das aktuell der Samichlausabend am 6. Dezember und das AxpoCamp 
über das Auffahrt-Wochenende. Der verantwortlichen Person obliegt die Funktion des J&S Coachs 
sowie die Betreuung der F-Juniorenteams.

Trainerinnen/Trainer für den Nachwuchs
Starte deine Trainerkarriere beim FC Sarnen. Wir suchen Trainer und Betreuer für die Alterskatego-
rien E, D, C und B. Gestalte zweimal in der Woche abends ein attraktives Training für die Junioren 
und begleite sie am Wochenende an das Fussballspiel.



Platzwart - Infrastruktur
Der Platzwart ist der Abteilung Infrastruktur angegliedert. Er ist verantwortlich für das Zeichnen 
der zwei Rasenplätze. Dazu gehört das Ausmessen der Plätze, Bestellen von Farbe und das an-
schliessende Zeichnen der Linien. Weiter ist er für den Unterhalt des Materials, insbesondere der 
Fussballtore und der Platzmarkierungsmaschine zuständig. 

Sportkoordinator - Aktive
Du koordinierst in Zusammenarbeit mit dem Spiko die Zusammenarbeit zwischen der ersten und 
der zweiten Mannschaft sowie den A-Junioren. Zudem bist du bei der Planung der Saison (Spieler 
und Trainer) für die drei Mannschaften aktiv. 

OBSI Redaktor/in - PR-Kommission
Zweimal jährlich erscheint das OBSI – das Cluborgan des FC Sarnen. Wir suchen eine Person, die 
in Zusammenarbeit mit dem aktuell Team das Heft erstellt. Die Hauptaufgaben sind das Sammeln 
und Korrigieren der Texte, Anfragen der Sponsoren sowie die Koordination des Druckes inklusive 
des Versands.

Koordinator Clublokal - eleven 11 
Zur Entlastung des Vorstandes suchen wir eine Person, welche die Schnittstelle zwischen dem Vor-
stand und dem Wirt bildet. Dabei geht es um die Organisation des Personals, das Aufstellen von 
Arbeitsplanen und die Kontrolle der geleisteten Stunden, die Instandhaltung der Einrichtung, das 
Clublokal bewerben usw.

Personal Clublokal - eleven 11 
Damit wir das Clublokal rentabel betreiben können, benötigen wir Personal, welches für 10 Fran-
ken in der Stunde Ritta unterstützt. Jeweils am Mittwochabend und am Samstagnachmittag brau-
chen wir Hobbykoche, die einfache Snacks zubereiten können. Zudem suchen wir für am Wochen-
ende Buffetpersonal. 

Schiedsrichter - ISV 
Du pfeifst im Namen des FC Sarnen Spiele des Fussballverbandes in der Zentralschweiz. Jeder Ver-
ein muss je nach Anzahl Mannschaften mehrere Schiedsrichter stellen. 



Für Seele & GaumenFür Seele & Gaumen

AIOLA  |  Harissenbucht  |  6362 Stansstad  |  041 610 79 07  |  täglich geöffnet                 www.aiola.ch

1. Mannschaft 
Rückrunde

Ziel erreicht - Ligaerhalt nach starker  
Rückrunde geschafft!
Für Aussenstehende mag der Erfolg der 1. 
Mannschaft in dieser Rückrunde vielleicht 
überraschen, für uns (Spieler und Trainerstab) 
jedoch nicht. Es war uns allen klar was geän-
dert werden muss, damit wir wieder auf die Er-
folgsspur zurückkehren. Die Mannschaft hat das 
Vereinbarte von Anfang bis zum Schluss einge-
halten und so konnte der Ligaerhalt nach 23 
gewonnenen Punkten eine Runde vor Schluss 
realisiert werden. 
Die Trainings- und Matchbeteiligung, der Team-
geist, das Trainingslager in Lissabon sowie die 
gute Stimmung innerhalb der Mannschaft sind 
ein paar der wichtigen Faktoren die dazu ge-
führt haben, dass wir gemeinsam Erfolg hatten. 
Für mich war es die letzte Saison beim FC Sar-
nen und deshalb möchte ich mich in meinem 
Bericht nicht nur auf die letzte Rückrunde be-
schränken. 

Rückrunde
Im Vergleich zur Vorrunde hat sich die Mann-
schaft wie folgt verändert:

Zuzüge:
Randy Würsch (FC Eschenbach)
Lukas Koch (Auslandaufenthalt)
Anto Brnic (Rekrutenschule)
Manuel Durrer (Rekrutenschule) 

Abgänge:
Daniel Rohrer (Rekrutenschule)
Nino Fanger (Rekrutenschule)
Maxi Costa (Pause)
Mike Käch (Pause)

Die Vorbereitung inkl. Trainingslager in Lissa-
bon verlief wunschgemäss. Bis auf die Verlet-
zung von Edi N’Tiamoah, gibt es nichts Negati-
ves zu berichten. 
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1. Mannschaft 
Rückrunde

In den 13 Meisterschaftsspielen haben wir 7 Sie-
ge, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden geholt, 
was uns 23 Punkten einbrachte. Dabei haben 
wir 4 Mal zu Null gespielt, was mich einiges 
kostete. 
In der zweiten Cup-Runde schlugen wir Altdorf 
zu Hause verdient. Leider haben wir es nicht ge-
schafft, das letzte Cupspiel zu gewinnen und in 
die 1. Cup-Hauptrunde einzuziehen. 
Diese Rückrunde wird der ganzen FCS-Familie 
sicherlich in Erinnerung bleiben. Ein grosses 
Dankeschön an alle Fans die uns die ganze Zeit 
sowohl bei Heim- und Auswärtsspielen tatkräf-
tig unterstützt haben. 

5 Jahre Aufbauarbeit und Integration von ei-
genen Junioren
Die Junioren im Kanton Obwalden werden im 
Team Obwalden ausgebildet. Andere finden den 
Weg zurück nach Obwalden über die Nachwuch-
sabteilung des FC Luzern und SC Kriens. Mein 
Ziel war es, möglichst viele Obwaldner in der 1. 
Mannschaft des FC Sarnen zu integrieren. Das 
ich gegen so vieles ankämpfen musste, hätte ich 
vorher nicht für möglich gehalten. Aber das ist 
eine andere Geschichte …
Im Vergleich zum Start vor 5 Jahren werden 
nächste Saison nur noch 3 Spieler im Kader 
stehen. Alle andere sind über die Jahre hinzu-
gekommen. Ich habe stets versucht, das Beste 
für den Verein und den Obwaldner Fussball zu 
machen und habe nie meinen persönlichen Er-
folg in den Vordergrund gestellt. Ich hoffe und 
wünsche mir, dass diese Philosophie beibehal-
ten wird und wünsche allen Beteiligten nur das 
Beste.

Staff / Vorstand / Supporter / Zuschauer
Für die angenehme Zusammenarbeit und die 
grosse Unterstützung möchte ich mich bei mei-
nem Trainerteam (Rolf Burkhardt, Florian Ming, 
Bärti Risi, Jonas Wieland, Ivo Flüeler und Adi 
Indergand) bedanken.
Vielen Dank auch an Philipp Niederberger 
(Platzwart) sowie Rita aus dem Eleven-Team.
Die 1. Mannschaft bedankt sich beim Vorstand 
des FC Sarnen, insbesondere Björn Burch 
(Sportchef) und Pirmin Sigrist (Presidente) für 
die Unterstützung und die Vereinsarbeit.
Danke auch an die Supporter und treuen Fans 
für Eure Unterstützung. Wir wünschen allen 
eine gute Sommerzeit.

Hopp Sarnä
Ricardo Pereira, Trainer 1. Mannschaft 



4. Liga
Abstiegsrunde

Nach einer erfolgreichen Saison Vorbereitung 
und einem guten Saisonstart, hatten wir kei-
ne Zweifel, dass es mit dem Ligaerhalt nicht 
klappen würde (5 Siege, 1- Unentschieden und 
3-mal verloren).
Da wir ein sehr junges Team sind, fehlte es an 
Erfahrung und Qualität. Nichtsdestotrotz konn-
ten wir ein breites Kader auf die Beine stellen. 
Während der Saison konnten die Spieler ver-
mehrt auf einander eingehen und als Team 
wachsen. Leider reichte es uns nicht, uns für 
die Aufstiegsrunde zu qualifizieren und somit, 

um einen Aufstieg für die 3.Liga mitzuspielen. 
Um dieses Ziel zu erreichen benötigen wir noch 
ein paar Jahre. Während der Saison klappte es 
stets mit der Zusammenarbeit zwischen uns und 
der 1. Mannschaft. Dies dank dem Trainer Ri-
cardo Pereira. Ende Saison verabschiedeten wir 
uns von Camillo Omlin. Gerne möchten wir uns 
noch einmal für seinen Einsatz und Teamgeist 
bedanken. 

Sportliche Grüsse 
Trainer Armando de Sousa



Senioren 50+
Rückrunde

Damit Du nicht  
lange auf der  
Ersatzbank bist! 

Mit Beginn der Frühjahrsmeisterschaft waren 
wir im Mittelfeld anzutreffen. Um das Finaltur-
nier mit den 8 besten Mannschaften zu errei-
chen, hätten wir aber mal eine Serie hinlegen 
müssen. Die Resultate waren im Frühling 2019 
wohl gut, aber nicht herausragend. 
Somit belegten wir in der Schlusstabelle den 
13. Platz (von 21 Mannschaften). 20 Spiele, 7 
Siege, 6 Unentschieden, 7 Niederlagen, Tor-
verhältnis 26:26. Auf den 8. Platz fehlten dann 
doch 7 Punkte. Sicherlich war das letzte Turnier 
im neuen Stadion Kleinfeld in Kriens ein Höhe-
punkt in der abgelaufenen Saison.
Unter dem Strich zählt bei uns jedoch der 
Plausch am gemütlichen Tschüttele, das ge-

meinsame Nachtessen bei der Heimmannschaft 
und das Fachsimpeln zum Ausklingen des 
Abends im Obwaldnerhof. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen 
Spielern für ihren Einsatz und das faire Ver-
halten auf und neben dem Platz. Ein spezieller 
Dank geht einmal mehr an Ulla und Franz Burch 
für die tadellose Dresswäsche. 
Ich wünsche allen schöne und erholsame Som-
merferien. 

Senioren 50+ Coach 
Mats Kellenberger



Senioren 40+
Rückrunde

Ganz persönlich für Sie da.

Agentur Sarnen, Kernserstrasse 17, 6060 Sarnen, 058 277 31 06 
info.sarnen@css.ch, www.css.ch

Wir sehen die Dinge, wie sie für Sie sind. Und so versichern 
wir auch. Ihr Gesundheitspartner. Ganz persönlich.

Rahel Lussi 
KundenberaterinSlavisa Dugic 

Agenturleiter
Gabriela Küng 
Kundenberaterin

Gabriela Odermatt
Lernende

Wir haben am Mittwoch, den 11. Juli 2018 mit 
dem Training für die neue Saison gestartet. 
Die Trainingsbeteiligung war nicht so gross, da 
noch Ferienzeit war. Trotzdem gaben die, die 
da waren alles. Unser Ziel war ganz klar der Li-
gaerhalt.
Zur Vorrunde konnten wir gut mithalten und 
die Spiele gingen immer knapp mit einem Tor 
Unterschied aus. In die Winterpause sind wir 
mit 9 Punkten aus 9 Spielen.
In der Rückrunde mussten wir nochmal rich-
tig Gas geben. Und das taten wir auch. Mit der 
hilfe von jüngeren 40+ Spielern konnten wir 
noch wichtige Punkte und Siege einfahren. Am 

Schluss hatten wir mit 18 Spielen und 19 Punk-
ten den achten Rang und somit unser Saison-
ziel Ligaerhalt erreicht.
Die Saison haben wir mit einem kleinen Ab-
schlussfest gefeiert. Danke an alle, die gekom-
men sind. Speziellen Dank an Martin Kiser, wel-
cher die Ausgaben dieser Feier übernommen 
hat.
Ich danke allen Spielern für das Vertrauen, den 
Einsatz und euer Verständnis. Für die Zukunft 
wünsche ich uns allen auf und auch neben dem 
Platz nur das Beste.

Euer Trainer
Patrick Fankhauser



Senioren 30+ 
Rückrunde

Nach dem sehr guten 2. Platz in der Spielzeit 
2017/18, sowie einigen neuen Jungsenioren im 
Kader, nahmen wir im Sommer die neue Saison in 
Angriff. Die sportlichen Erwartungen lagen nach 
der sehr guten Rückrunde der Vorsaison verständ-
licher Weise recht hoch. Am Ende der abgelaufe-
nen Saison steht ein respektabler 3. Tabellenplatz 
zu Buche und im Cup haben wir es bis ins Halb-
finale geschafft. Bis dahin war es allerdings ein 
abwechslungsreicher Weg, deshalb erstmal der 
Reihe nach…
Die Hinrunde begann mit einem Sieg im Cup und 
einer Niederlage im Derby gegen Kerns. Wir be-
nötigten insgesamt recht lange, ehe wir unseren 
Rhythmus gefunden hatten und eine Serie mit 
Spielen ohne Niederlage starten konnten. Aber 
solche Phasen gehören im Fussball dazu, auch 
wenn dies nicht gerade die erfreulichen Momente 
sind. Am Ende der Hinrunde fanden wir uns auf 
dem dritten Tabellenrang wieder und konnten er-
freut feststellen, dass wir auch im Cup noch mit 
von der Partie waren.
Die Rückrunde wurde wie immer mit einem gran-
diosen Skiweekend in Davos eingeläutet.
Zum Auftakt der Rückrunde stand gleich das Der-
by gegen Kerns an, welches wir hochmotiviert an-
gingen und am Ende mit 4:1 als verdienter Sieger 
den Platz verliessen. In der Folge wurden gesamt-
haft mehr Spiele gewonnen, als Remis oder Nie-
derlagen zu Buche standen. Im Cup hatten wir im 
Viertelfinale mit dem FC Dagmersellen eine un-
bequeme aber lösbare Aufgabe vor der Brust. Das 
Spiel ging am Ende 3:0 für uns aus und dies auch 
jederzeit verdient. Nun gastierte im Cuphalbfinale 
mit dem SK Root der zu diesem Zeitpunkt schon 
feststehende Meister der Innerschweiz unserer 
Altersklasse im Sarner Seefeld. Fast in Bestbeset-
zung gingen wir dieses Spiel hochmotiviert an und 
konnten durch eine intelligente Spielweise immer 
wieder Nadelstiche, gegen den optisch überlegen 
wirkenden Gegner, setzen. Beim Stand von 0:1 
konnten wir einen Penalty leider nicht zum Aus-
gleich nutzen und durften uns bei unserem Goalie 

bedanken, dass er seinerseits einen Penalty des 
Gegners parierte. Mit diesem 0:1 Rückstand ging 
es in die zweite Halbzeit und wir mussten unse-
re defensive Einstellung ein wenig lockern um 
zu weiteren Chancen zu gelangen. Leider war es 
unser Gegner, der den nächsten Treffer markie-
ren konnte. Für uns war dies aber kein Grund zu-
rückzustecken und wir konnten postwendend den 
Anschlusstreffer erzielen. In der Folge kam der 
SK Root nun zu einigen guten Chancen, wovon 7 
Minuten vor Schluss eine zum vorentscheidenden 
1:3 verwertet wurde. Drei Minuten vor Spielende 
gelang uns noch das Tor zum 2:3. Unsere weiteren 
Bemühungen wurden aber leider nicht belohnt, 
so dass wir uns am Ende, nicht ganz unverdient, 
geschlagen geben mussten. 
Mit der Gesamtbilanz der Saison können wir 
durchaus zufrieden sein, gab es doch kein einziges 
Spiel in dem wir Chancenlos geblieben sind und 
die Ursachen für Niederlagen, bzw. Unentschie-
den, mussten wir wohl eher bei unserer eigenen 
Einstellung und Spielweise suchen, als in den Fä-
higkeiten unserer Gegner, das Cuphalbfinale mal 
ausgenommen.
Unseren Verletzten wünschen wir eine baldige 
und nachhaltige Genesung, so dass die nächste 
Saison mit einem dann runderneuerten Kader in 
Angriff genommen werden kann. Einige Sport-
freunde werden ab der kommenden Saison Ihre 
Fussballschuhe bei den Senioren 40+ schnüren. 
Dafür wünschen wir jetzt schon viel Erfolg und 
Freude am Fussball in der Meisterklasse der Se-
nioren 40+.
Danken möchten wir unserem Trainer für sein tol-
les Engagement, dem Verein und den Sponsoren 
für Ihre Unterstützung. Wir wünschen allen eine 
erlebnisreiche Ferienzeit und hoffen den ein oder 
anderen im freiwilligen Training am Mittwoch zu 
sehen.

Mit sportlichem Gruss
Michael Bloss



Sind Sie oder bist Du umgezogen?
Adressänderungen können an folgende Mailadresse zugestellt werden:

office@fcsarnen.ch
So können wir unsere Adresskartei aktuell halten.  

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Damen SG Obwalden 
Rückrunde



FC Sarnen ist auf 
Folge und erfahre alles über die Events und sei LIVE  

bei den Spielen der ersten Mannschaft dabei! Gefällt mir

Damen SG Obwalden 
Rückrunde

Im Sommer 2018 gelang uns der langersehnte Wie-
deraufstieg in die 3. Liga. Im Jahr 2014 verabschie-
dete sich die SG Obwalden aus der 3. Liga und ver-
bachte vier Jahre in der 4. Liga. Die Vorfreude auf 
die höhere Liga sowie die Motivation waren gross. 
Nach einer kurzen Trainingspause starteten wir mit 
Teamevents und intensiven Trainings wieder in die 
nächste Saison (2018/2019). 
Die Testspiele fielen durchwegs positiv aus und der 
Startschuss in die Vorrunde wurde mit dem Match 
gegen Baar 2 (2:2) gemacht. Nach vier Spielen in 
der höheren Liga verzeichneten wir zwei Unent-
schieden, einen Sieg und eine Niederlage (5 Punk-
te). Die Spiele, die nachher folgten, brachten nicht 
die erwarteten schönen Sternstunden mit sich. 
Lediglich ein Unentschieden gelang uns in fünf 
Spielen (1 Punkt). Die restlichen Partien haben wir 
verloren. Der Start in die höhere Liga haben wir 
uns anders vorgestellt und der Fussballgott brachte 
uns auf den Boden der harten Realität zurück. Auch 
wenn wir gute Leistungen erbracht hatten, gelang 
es uns nicht die Leistung auf dem Platz in Tore um-
zuwälzen und auch das nötige Glück blieb uns fern. 
Zusätzlich mussten wir in der Vorrunde auf diverse 
Stammspielerinnen verzichten, welche dem Verlet-
zungspech unterlagen.
Trotz der schwachen Punkteausbeute der Vorrunde 
mit lediglich sechs Punkten und der Überwinterung 
auf dem letzten Tabellenrang, liessen wir die Köpfe 
nicht hängen. Gerade jetzt war unsere Zeit reif und 
wir hatten nichts mehr zu verlieren. Der Startpunkt 
der Rückrunde war wiederum das Spiel gegen Baar 
2. Diesmal gelang es uns mit einem fulminanten 
Sieg die Rückrunde zu eröffnen (4:2). Das zweite 

Spiel gegen Altdorf verzeichnen wir als  «das Spiel 
zum Vergessen». 0:7 ging die Partie verloren. Wei-
ter ging es mit einem Unentschieden gegen den SK 
Root (1:1) unter schwierigen Wetterbedingungen. 
Zum Teil war der Ball fast nicht mehr sichtbar, da 
so grosse Schneeflocken vom Himmel fielen. Nach-
dem wir unsere Füsse wieder aufgewärmt hatten 
und alle wieder Gefühl in ihren Fingern verspürten, 
siegten wir mit einem Last-Minute-Sieg gegen den 
FC Gunzwil, wobei wir erstmals die Abstiegsränge 
verlassen konnten. Es fühlte sich verdammt gut an 
und jede von uns wusste, da gehören wir hin. Da-
rauf folgten zwei Unentschieden, eine Niederlage 
und das entscheidende Spiel gegen Ascona, wel-
ches über den Ligaerhalt entschied. Die Ausgangs-
lage war so, dass wir dieses Spiel gewinnen muss-
ten, damit wir nächste Saison wieder in der 3. Liga 
auflaufen können. 
Über die ganze Spielzeit hatten wir die Tessinerin-
nen im Griff und zur Pause stand bereits 2:0. Nach 
90 Minuten erfreuten wir uns über das Schlussresul-
tat von 4:0. Somit ist unser Ligaerhalt gesichert und 
wir beenden die erste Saison, zurück in der 3. Liga, 
auf Rang sieben von total zehn Rängen. Die Auf-
holjagt der Rückrunde, mit 13 erspielten Punkten, 
ist der Verdienst aller SGOW-Ladies, den Trainern, 
Remo und Roli, sowie unseren treuen Zuschauern. 
Nächste Saison werden wir wieder einen Angriff 
starten, die 3. Liga so richtig aufzumischen und es 
nicht bis zum letzten Spiel spannend machen. 
Wir bedanken uns für eure Unterstützung am Spiel-
feldrand und freuen uns bereits jetzt, wenn es wie-
der heisst: ONE TEAM, ONE TEAMSPIRIT!
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Herzlichen Dank



SG Obwalden FF19
Rückrunde

Kurz vor den Fasnachtsferien starteten wir wie-
der mit der Vorbereitung der Rückrunde. Wir 
starteten mit viel Motivation, da wir beim letz-
ten Hallenturnier den tollen 3. Rang erreicht 
hatten. Für uns war klar, wir wollten dieses 
Turnier als Motivationsspritze nehmen und die 
Saison möglichst genau so gut beenden. Um 
unseren Teamgeist zu fördern, gingen wir zu-
sammen bowlen. Durch das Bowlen lernten wir 
uns von einer anderen Seite kennen und fanden 
dadurch auch als Team mehr zusammen.
Während der Rückrunde lief nicht alles so wie 
wir es uns gewünscht haben. Aufgrund von 
Verletzungen mussten wir teilweise auf einige 
unserer Spielerinnen verzichten. Nach einem 
0:0 im Testspiel hofften wir natürlich auf ei-
nen Sieg im ersten Meisterschaftsspiel. Daraus 
wurde leider nichts, wir haben die ersten zwei 
Spiele verloren. Im dritten Spiel gegen Küss-
nacht hatten wir uns ein Unentschieden und 
somit unseren ersten Punkt erkämpft! Voller 
Zuversicht starteten wir den nächsten Match, 
welchen wir zuhause mit 2:1 gewonnen haben. 
Der Höhepunkt der Saison war sicherlich unser 

7:0 Sieg gegen den FC Baar in Sarnen. Schade, 
dass wir die Euphorie aus diesem Spiel nicht 
mitnehmen konnten und unser letztes Heim-
spiel mit 0:1 gegen den FC Adligenswil verloren 
haben. Für unser letztes Spiel reisten wir mit 
nur 9 Spielerinnen nach Nebikon. Obwohl wir 
sehr gut gespielt haben, haben wir dieses Spiel 
leider verloren. Fazit: Mit 2 Siegen, 1 Unent-
schieden und 4 Niederlagen lief nicht alles wie 
gewünscht, jedoch können wir viel Positives 
aus dieser Saison mitnehmen.
Zum Schluss möchten wir uns sehr fest bei 
unseren Trainern Shaban, Violeta und Hajri 
für die tollen Trainings bedanken. Ein beson-
derer Dank geht an Silvia, welche uns immer 
unterstützt hat, indem sie Aushilfen organisiert 
hat. Nun wünschen wir ihr alles Gute für ihre 
Zukunft (ohne SGOW) mit ihrer Familie und 
dem 3. Kind. Zuletzt möchten wir uns beim Da-
menteam bedanken. Sie waren tolle Zuschaue-
rinnen und wir konnten immer auf sie zählen, 
wenn wir zu wenige Spielerinnen hatten.

Michéle und Astrid
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SG Obwalden FF15
Rückrunde

Im letzten Sommer gab es den Wechsel von ei-
nem B-Juniorinnen zu zwei neuen Teams: FF-19 
und FF-15. Es war alles neu für uns, aber wir 
brauchten nicht lange bis wir uns an die Teams 
gewöhnt haben. So haben wir gleich unseren 
ersten Match 9:4 für uns entschieden. Am Ende 
der Herbstrunde waren wir auf dem 4. Tabel-
lenplatz. 
Als der Winter anbrach wechselten wir in die 
Halle. An den verschiedenen Hallenturnieren 
haben wir es unseren Gegner nicht so einfach 
gemacht. Wir freuten uns schon alle wieder 
auf die Rückrunde damit wir es den Gegnern 
wieder schwierig machen können. Wir starte-
ten voll durch im Training und gaben an den 
verschiedenen Spielen wieder alles. So konn-
ten wir es unseren Gegnern ein bisschen heim-
zahlen. Wir gewannen zum Start gegen Stans 
b 3:0. Küssnacht war dann die nächste Nuss 
zum knacken. Denn in der Vorrunde mussten 
wir eine 14:0 Niederlage gegen sie verdauen, 
doch in der Rückrunde konnten wir sie mit 7:2 
besiegen. 

Wir haben aber auch sonst gute Resultate ge-
liefert. Mit einem 5:2 Sieg gegen Rothenburg 
und 3:0 gegen Baar. Mit unserem Teamgeist 
konnten wir sogar einmal im letzten Drittel ei-
nen 3:0 Rückstand aufholen, verloren aber am 
Schluss leider doch 4:3. Ich bin sehr stolz auf 
unser FF-15 Team, weil wir uns so verbessert 
haben wie wir es uns vorgestellt haben. 
Ein ganz grosser Dank geht an Silvia, weil sie 
nie die Hoffnung verloren hat und uns immer 
wieder motiviert hat und uns neuen Willen 
zum gewinnen gegeben hat. Da Silvia ihr drit-
tes Kind bekommt, wird sie leider im Sommer 
aufhören uns zu trainieren. Wir wünschen Silvia 
alles Gute für ihre Zukunft! Ein Dank geht auch 
an Debora Spichtig. Sie kam letzten Sommer als 
Assistenztrainerin dazu. Pädi Röthlin kam dann 
im Winter als Assistenztrainer, auch dir danken 
wir ganz herzlich. Das Team der SG OW FF-15 
wird Faruk Berisha übernehmen. Wir wünschen 
dir alles Gute und viele Siege mit diesem Team.

Lia Spichtig



FC Sarnen Tibet Pilatus 
1. Halbjahr 2019 

Mit der zunehmend besseren Integration der 
Spieler von FC Sarnen Tibet in der Innerschweiz, 
nehmen die Möglichkeiten für sie an Trainings 
teilzunehmen oder bei Freundschaftsspielen 
dabei zu sein, deutlich ab. Und das ist natürlich 
gut so!
So trainieren wir selten noch am Freitag und ab 
und zu fallen auch die Montagtrainings aus, da 
die Arbeit wichtiger ist als das Vergnügen. 
Dieses Jahr spielten wir ein Freundschaftsspiel 
gegen die 5. Liga Mannschaft SC Buochs 4. 
Dann waren wir am 4. Mai an einem Turnier in 
Aarau, mit 22 Tibetischen Mannschaften. Wir 
gewannen alle 4 Spiele in der Gruppenphase. 
Im Viertelfinal gelang uns trotz mehreren Mög-
lichkeiten kein Tor. Und wie es so ist im Fuss-
ball, kassiert man dafür in der letzten Minute 
eins. 
Am 15. Juni 2019 spielten wir wieder an ei-
nem Turnier, diesmal in Horgen. Es waren 17 
Mannschaften angemeldet. Bei diesem Turnier 

konnten auch pro Mannschaft 2 Nicht-Tibeter 
mitspielen. Wir spielten aber nur mit unseren 
Spielern.
Von den 17 Mannschaften waren etwa 8 starke 
Mannschaften und 9 eher ‘Plauschmannschaf-
ten’. Wir gehören mittlerweile auch zum ‘Sub-
Top’. Wir waren in die Gruppe A eingeteilt mit 
5 andere zumindest gleich starken oder stärker 
einzustufenden Teams. Dennoch gelang es uns 
mit viel Einsatz und ohne Captain Tashi Palden, 
der anderen Verpflichtungen nachging, ein 
ausgeglichenes Turnier zu spielen. Wir verloren 
2 Spiele, gewannen auch 2 Spiele und spielten 
einmal Unentschieden. Es qualifizierten sich in 
dieser Gruppe 3 Mannschaften. Die Mannschaf-
ten auf Platz 3,4 und 5 hatten alle 7 Punkte. 
Wegen der schlechteren Tordifferenz schafften 
wir es nicht ins Viertelfinal. 

FC Sarnen Tibet Pilatus
Michel Ouwehand - Trainer
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Junioren A - Team Obwalden 
Rückrunde

Mitten im Winter wurde die Rückrunde in An-
griff genommen. Mit sechs Trainingsspielen 
wurde die Rückrunde professionell vorbereitet. 
Nach dieser langen Vorbereitung war es gut, 
dass Ende März die Meisterschaft startete.
Mit 12 Punkten aus den ersten fünf Spielen war 
der Start in den Meisterschaftsbetrieb geglückt. 
Einzig gegen das Spitzenteam von Bellinzona 
musste eine Niederlage hingenommen werden. 
Dafür konnte gegen die Squadra von Chiasso 
ein Sieg eingefahren werden. In der zweiten 
Hälfte der Meisterschaft konnten weiter fleissig 
Punkte gesammelt werden. Leider ging dabei 
das Spiel gegen den späteren Schweizermeister 
FC Rothenburg verloren.
Mit schlussendlich 21 Punkten aus 11 Spielen 
und dem daraus resultierenden hervorragen-
den 5. Rang kann das Team überaus zufrieden 
sein.
Für den ältesten Jahrgang ist nun die Junioren-
zeit vorbei, der Spass am Fussball bleibt jedoch 
hoffentlich bestehen.

Wir wünschen allen schöne Sommerferien und 
bis bald auf wieder auf dem Rasen.



Junioren B - Team Obwalden 
Rückrunde

Abstieg als Chance
Mit diesem positiv formulier-
ten Statement, als Fazit nach 
dem Abstieg aus der CCJL, star-
teten wir am Montag, 7. Januar 
in die Rückrunde. 70 Einheiten 

später, oder 11 Meisterschaftsspiele, 4 Cupspie-
le, 4 Trainingsspiele, 2 Turniere, 3 Teamanlässe 
und 46 Trainingseinheiten auf dem Platz, stel-
len wir fest, dass wir dieses Statement ganz gut 
umgesetzt und somit den Abstieg als Chance 
genutzt haben – aber der Reihe nach.

Vorbereitungsphase
Mit Blick auf die neue Saison haben wir im Win-
ter weitere, jüngere Spieler in unseren Kader 
integriert. Dabei durften wir auf die gute Zu-
sammenarbeit mit den B-Junioren Mannschaf-
ten aus dem Kanton zählen.
Anfang Februar fand unser Teamanlass unter 
dem Motto «Aufarbeiten / nach vorne schauen» 
statt. In Gruppen wurden die negativen Ge-
danken aus der Vorrunde zusammengetragen 
und auf Papier gebracht. Diese verbrannten wir 
symbolisch mit einem grossen Feuer. Abschlie-
ssend hat jeder Spieler seine persönlichen Ziele 
für die Rückrunde definiert und beschrieb, wie 
sie zu erreichen sind. Das Fazit war einheitlich: 
Ein Platz unter den ersten drei in der Meister-
schaft und das Erreichen des Cupfinals.
Am Nachmittag bot uns das Special Olympics 
Switzerland Team des SC Hüetli von der Stif-
tung Rütimattli die Möglichkeit, auf unsere 
am Morgen gefassten Gedanken, erste Taten 
folgen zu lassen. Beim gemeinsamen Hallen-
training zeigte uns das Hüetli-Team sein Kön-



Junioren B - Team Obwalden 
Rückrunde

nen beim Basketballspiel. Das Team Obwalden 
führte darauf die 12 Hüetli-Sportler bei einem 
Postenlauf in die Kunst des Fussballspiels ein.
Sportlich bestritten wir intensive Trainingsein-
heiten. Die Teilnahme am 2. SC Kriens Cup und 
vier Vorbereitungsspiele bereiteten uns solide 
auf den Saisonstart Ende März vor.

Rückrunde und Cupfinal
Mit vier Siegen in Serie starteten wir stark in 
die Meisterschaft und unterstrichen damit un-
sere Zielsetzung auf einen Tabellenplatz an der 
Spitze. Dazwischen spielten wir den Cup 1/8 
Final gegen Zug 94 und den 1/4 Final gegen 
den SC Kriens. Das Spiel gegen Kriens stand, 
aufgrund der vergangenen Spiele, unter spe-
zieller Beobachtung. Nach zwischenzeitlichem 
Rückstand zeigten wir eine beherzte zweite 
Halbzeit und schossen uns mit dem Tor in der 
90 Minute ins Penaltyschiessen und somit eine 
Runde weiter.
Die weiteren Highlights folgten mit dem Spit-
zenspiel gegen das Team OG Kickers und dem 
Cup 1/2 Final Spiel gegen den FC Sursee. Ein 
knapper Sieg bescherte uns die zweite hinterei-
nanderfolgende Finalteilnahme. Diesmal hiess 
der Gegner Team Sempachersee.
Der Cupfinal kann wohl kaum dramatischer 
und spannender geschrieben werden. Mit un-

serer Erfahrung im Penaltyschiessen und etwas 
Glück vom Fussballgott holten wir den Pott 
nach Obwalden. Was nach dem letzten, erfolg-
reichen Elfmeter abgegangen ist, kann kaum in 
Worte gefasst werden und wird uns ewig in Er-
innerung bleiben. Allen mitgereisten Fans, mit 
Tricheln und Plakaten, ein grosses Dankeschön 
für eure Unterstützung im Stadion Kleinfeld!
Der zweite Tabellenplatz in der Meisterschaft 
rundet die Rückrunde perfekt ab und zeigt, 
dass wir gewachsen sind und die Spieler sich 
individuell gut weiterentwickelt haben.

Vielen Dank
Vielen Dank allen Spielern für diese tolle Rück-
runde – ihr habt uns sehr stolz gemacht. Wir 
wünschen unseren «2003ern» viel Erfolg und 
Freude im TOW A-Junioren Team. Elias und 
Cyril einen erfolgreichen Start bei der Aktiv-
mannschaft des FC Lungern. Gratulation allen 
TOW-Teams zur erfolgreichen Rückrunde und 
den erzielten Fortschritten. Danke dem FC Sar-
nen für die professionellen Bedingungen im 
Seefeld und dem Verein Team Obwalden für die 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.

Christoph Wyss + Mensur Čeković



… wo erfolgreiche werben

Junioren B
Rückrunde

Nach einer geglückten Vorrunde wollten wir 
diese guten Leistungen in der Rückrunde wie-
derholen und uns als Obwaldens beste B-Juni-
oren Mannschaft der 3. Stärkeklasse etablieren. 
Nach einem furiosen 8:3 Sieg im ersten Meis-
terschaftsspiel gegen den uns bereits aus der 
Vorrunde bekannten Gegner aus Root schien 
dieser Plan bereits früh in die rechten Bahnen 
gelenkt. Nichts desto trotz stagnierten die Leis-
tungen unserer Mannschaft dann zunehmend 
und wir mussten Niederlagen gegen Stans, Ebi-
kon, Küssnacht und Sachseln einstecken. Um 
die Saison allerdings nicht derart negativ zu be-
enden, stieg die Motivation in der Mannschaft 
zum Saisonende noch einmal stark an und wir 
wollten auf den letzten Metern gegen Schatt-
dorf und Tabellenführer Menzingen noch ein-
mal ordentlich punkten. Obwohl wir im Spiel 
gegen Schattdorf nach 45 Minuten noch mit 3:4 
in Rückstand waren, konnten wir das Resultat 
durch viel Einsatz und Willen in der 2. Halbzeit 
in ein 6:4 zu unseren Gunsten wenden. Diese 
geschlossene Mannschaftsleistung wollten wir 
auch in unserem letzten Heimspiel der Saison 
noch einmal auf den Platz bringen, was aller-

dings mit einem 5:0 Rückstand zur Pause gegen 
Menzingen schon früh begraben schien. Doch 
so wollten wir uns nicht aus dieser Rückrunde 
verabschieden und drehten in der 2. Halbzeit 
das Tempo noch ein letztes Mal so richtig auf. 
Innert 40 Minuten konnten wir diesen klaren 
Rückstand von 5:0 auf ein 5:4 verkürzen und 
drängten nun voll auf den Ausgleich. Trotz ei-
nes Pfostenschusses kurz vor Schluss wurde der 
Wille des Teams nicht mit einem Punktgewinn 
belohnt und wir verloren das Spiel durch einen 
Treffer in der letzten Spielminute noch mit 6:4. 
Um die letzte Junioren-Saison des Trainersta-
bes, sowie einiger Spieler dann auch neben 
dem Fussballplatz noch mannschaftsintern 
abzuschliessen, diente ein gemeinsames Piz-
zaessen in Sarnen. Obwohl die Rückrunde nicht 
wie geplant verlaufen ist, können wir dennoch 
auf ein tolles Jahr als Team zurückschauen und 
möchten uns von ganzem Herzen bei unseren 
Trainern Stefan Lenherr und Martin Rohrer für 
eine super Saison bedanken.

Mike Jossi



Junioren C
Rückrunde

In der Winterpause 18/19 war noch offen, ob 
der FC Sarnen im Frühling 2019 eine C-Junio-
ren Mannschaft stellen kann. Es hatte zu we-
nige Junioren in Sarnen mit den Jahrgängen 
04 und 05. So beschloss der Club, dass 7 (sie-
ben!) D-Junioren mit Jahrgang 06 ein Jahr zu 
früh bei den C-Junioren spielen müssen, damit 
überhaupt eine C-Junioren Mannschaft gemel-
det werden konnte. Das Kader wies nun eine 
Grösse von rund 11 -16 Junioren auf, je nach 
Zählweise! Wenn auch die Jungs gezählt wer-
den, welche so alle 2-3 Wochen mal im Training 
erschienen, so waren wir rund 16 Jungs, wovon 
7 D-Junioren. 
Mit diesen nicht einfachen Voraussetzungen 
bereiteten wir uns im Winter auf die Frühlings-
saison 2019 vor. Mit dem Ziel, dass die D Junio-
ren und die  «älteren Jungs» schnell zueinander 
finden und zu einem Team zusammen wachsen, 
spielten wir im Winter an drei Hallenturnie-
ren, bei denen die Junioren durchwegs gute 
Leistungen zeigten. Damit sich die D-Junioren 
möglichst schnell an die neuen Rahmenbedin-
gungen auf der grossen Wiese im C gewöhnen 
konnten (vom 9er zum 11er Fussball, grösseres 
Spielfeld, grösserer Ball, grosse Tore und einige 
kleine Spielregeländerungen) organisierte ich 
5 Testspiele vor Saisonstart. 
Aber schon im Verlaufe der Vorbereitung lich-
tete sich das Kader leider. Einige Jungs kamen 
sehr selten ins Training oder hörten ganz mit 
dem Fussballspielen auf. Es waren vor allem 
die Jüngsten, welche sehr viel Trainingsfleiss 
auf den Platz brachten und zuverlässig waren. 
Schon bald aber bestätigten sich leider meine 
Befürchtungen, dass wir zu wenig sein werden 
um einen seriösen Trainingsbetrieb zu halten 
und eine Saison vernünftig Fussball spielen zu 
können. Auch während der Saison gab es wei-
tere Abgänge oder Übertritte ins Team Obwal-
den, ohne dass Trainer oder Verein informiert 
wurden. So schrumpfte das Kader immer mehr 
und ich wusste eigentlich gar nicht mehr, wer 

nun noch da ist und wer nicht. Um die Situation 
zu entschärfen verschob ich 4 Spiele unter die 
Woche, damit ich Junioren von anderen Verei-
nen die dann spielfrei waren um Aushilfe bitten 
konnte. 
Bis zum Redaktionsschluss des OBSI hatten 
wir 14 Test-, resp. Meisterschaftsspiele auf 
dem Spielplan. Von diesen wurde eines abge-
sagt und eines wurde mit 0:3 forfait gewertet, 
weil wir zu wenig Spieler waren. Bei weiteren 7 
Spielen musste ich jeweils 1-3 Spieler vom FC 
Alpnach oder vom Team Obwalden (TOW) an-
fragen, ob sie uns helfen, damit wir 11 Jungs 
auf den Platz bringen. An dieser Stelle herzli-
chen Dank den Jungs und den Trainern für die 
spontanen Hilfsaktionen. Von den 14 Spielen 
brachten wir also nur bei 5 Partien 11 Sarner 
Junioren auf den Platz! Für das bei Redaktions-
schluss noch offene letzte Spiel sind wir auch 
wieder auf Hilfe von Dritten angewiesen. Das 
Beantworten der Frage nach dem Sinn oder Un-
sinn eine Saison so zu bestreiten, möchte ich 
hier dem Leser überlassen.
Trotz all dieser sehr schwierigen Umstände 
hat sich im Verlaufe der Saison ein Kern von 
Jungs gebildet, die immer sehr fleissig und gut 
trainiert haben und immer sehr zuverlässig 
waren. Nur waren es leider für eine komplet-
te Mannschaft (viel) zu wenige. Diesen Jungs 
ein riiiiesen Kompliment. Vor allem die D-Ju-
nioren haben sich enorm eingesetzt und es 
war erfreulich zu sehen, wie sie technisch und 
taktisch zum Teil grosse Fortschritte gemacht 
haben und ein entsprechendes Spielverständ-
nis entwickelt haben. Auch konditionell waren 
wir allen Gegnern mindestens ebenbürtig. Wie 
aufgrund der Jahrgänge in unserem Team aber 
erwartet werden musste, waren wir im physi-
schen Bereich regelmässig komplett überfor-
dert. Wir hatten jeweils 5-7 D-Junioren in der 
Startaufstellung. Unsere Gegner waren in der 
Regel 1-2 Köpfe grösser. Schlussendlich haben 
wir bis Redaktionsschluss 5 Spiele gewonnen, 
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Junioren C
Rückrunde

1x unentschieden gespielt und die restlichen 6 
Spiele (bis auf ein bittere 0:8 Niederlage) mit 
max. 2 Toren Differenz verloren. Mit Einbezug 
aller Rahmenbedingungen darf man sagen, 
dass das Team das maximal mögliche heraus-
geholt hat. Kompliment allen Jungs. Wir hoffen 
nun, dass wir für das letzte Spiel auch noch ir-
gendwie 11 Junioren auf den Platz bringen und 
die Spielzeit erfolgreich beenden können. Am 
26. Juni schlossen wir unsere Saison mit einem  
«Pastaplausch» im Eleven ab, wo den Trainings-

fleissigsten traditionsgemäss eine kleine Über-
raschung überreicht wurde.
Zum Schluss bedanke ich mich bei Paul Amstutz 
und Paul Widmer, welche mich so gut es ihnen 
die Zeit zuliess in den Trainings und an den 
Spielen unterstützt haben. Auch den Eltern die 
jeweils am Spielfeldrand mitgefiebert- und uns 
unterstützt haben ein herzliches Dankeschön 
zum Saisonabschluss.

Markus Zemp, Trainer C-Junioren



Junioren D
Rückrunde

Mit leicht verändertem Trainerteam startete 
man im tiefsten Winter mit dem Training in der 
warmen Turnhalle Kägiswil. Das Team selbst 
veränderte sich ebenfalls: Gleich fünf Jungs 
durften zu den C-Junioren aufsteigen und dort 
ihr Können zeigen.
Mit zwei Hallenturnieren bei angenehmen In-
nentemperaturen wärmte man sich für die be-
vorstehende Rasensaison auf. Die erfolgreichen 
Spiele hob man sich dabei für den wichtigeren 
Teil der Saison auf. In beiden Vorbereitungstur-
nieren war für das Team früh Schluss.
Zum Rückrundenstart revanchierte sich Buochs 
für die 1:9 Niederlage in der Hinrunde an un-
serem Team mit 3:1, eigentlich ein klassischer 
Fehlstart. Den korrigierte man jedoch schon im 
nächsten Spiel mit einem tapfer erkämpften 6:6 
gegen den späteren Rückrundenmeister Engel-
berger SC. Dies war der Start in eine Serie der 
Ungeschlagenheit. Die nächsten beiden Spiele 
endeten in 7:2 und 6:2 Kantersiegen gegen SC 
Emmen und SC Obergeissenstein. Das tradi-
tionell umkämpfte Derby gegen den FC Kerns 

endete 3:3 unentschieden. Die letzten beiden 
Spiele gegen die Vertreter aus dem Nachbar-
kanton Luzern, SC Kriens und FC Horw, konnten 
dann wieder mit hohem Score, 4:2 und 7:1, sieg-
reich gestaltet werden. 
Schlussendlich resultierte aus der Frühlings-
runde ein sehr guter 3. Platz. Der Abstand zum 
Frühlingsmeister Engelberger SC betrug dabei 
nur knappe 2 Punkte, den Tabellen-Vierten SC 
OG hielt man mit einem Punkt Abstand auf Di-
stanz.
Abschliessend bedankt sich das Trainerteam bei 
den Junioren und Eltern für den Einsatz und die 
Unterstützung. Ohne den Taxidienst und die 
Motivationsspritzen von aussen wäre das ganze 
Unterfangen nicht so erfolgreich ausgegangen. 
Wir wünschen  «unseren» Jungs auch weiterhin 
viel Spass, Erfolg und viele positive Teamerleb-
nisse in den kommenden Jahren! 

Das Trainertrio  
Janos Küchler, Steve von Ah, Pascal von Ah



Junioren Ea
Rückrunde

Die Rückrunde war sehr gut. Dank optimalen 
Trainings Bedingungen und den Hallen- und 
Kunstrasenturnieren waren wir bereit für die 
Rückrunde. Man sah der Mannschaft an, dass 
die Jungs heiss auf die Rückrunde waren. 
Das erste Meisterschaft Spiel gegen Schattdorf 
verloren wir leider mit 6:7 Zuhause, doch wir 
spielten gut und waren stets die bessere Mann-
schaft. Doch das war ein Weckruf für die Trainer 
und die Mannschaft. So konnten wir zusammen 
analysieren was und auf welchen Positionen wir 
noch umstellen müssen um noch besser und ef-
fizienter unser Spiel zu gestalten. Gedacht war 
natürlich von der eigenen Box (16er) mit ein-
trainierten Spielzügen nach Vorne, das Spiel zu 
gestalten und so gefährlich in die gegnerische 
Box zu gelangen. 
Im Zweiten Spiel gegen Südstern gelang uns 
Prompt die Wende und wir setzen das um was 
wir uns zum grössten Teil vorgenommen hatten. 
So war das Resultat auch nur noch eine Form 
Sache. Wir hatten so langsam den Dreh raus 
und gewannen das 3. und das 4. Spiel hoch. 
Im 5. Spiel gegen den FC Meggen spielten wir 
Unentschieden 5:5. Das 6. Spiel war sehr span-
nend auswärts gegen den SC Obergeissenstein, 
Wir gingen im ersten Drittel in Führung dank 
einem sehr schön herausgespielten Konter aus 
der Verteidigung. Mit einem Diagonalball auf 
die rechte Seite wo Nino mit einen platzierten 

Schuss in die lange Ecke das Tor schiessen konn-
te. Doch im zweiten Drittel konnte der Gegner 
ausgleichen durch einen Foul Penalty, der ei-
gentlich keiner war, da das Foul ausserhalb der 
Box passierte. Wir waren für eine kurze Zeit ge-
schockt, doch dann begannen wir nochmals zu 
zaubern und schossen noch das verdiente Sie-
gestor. Mit diesem Sieg war für uns Trainer klar, 
dass wir einen sehr grossen Schritt nach vorne 
gemacht hatten mit dieser Mannschaft. Sei es 
Psychisch als auch Physisch. Es war grossartig 
zu erleben wie die Jungs verstanden hatten, auf 
was es ankommt.
Das 7. Spiel verloren wir. Doch das letzte Spiel 
hatte es nochmals in sich. Wir spielten hoch 
konzentriert, mit dem nötigen Biss, dass wir 
2:12 gewannen. Doch das Resultat ist nicht al-
les. Wir, das Trainer Duo, hatten das Gefühl das 
die Jungs einfach uns zeigen wollten, was sie 
gelernt hatten und das macht uns so stolz.
Wir möchten uns bei allen Spieler bedanken 
und wünschen euch viel Spass beim Team OW, 
Luan Ahmeti beim FC Luzern und natürlich de-
nen, die den D-Junioren des FC Sarnen erhalten 
bleiben. Herzlichen Dank Jungs.
Danke auch den Eltern für eure Vertrauen und 
das Super Abschluss Geschenk.

Trainer Ea
Ady & Fari



Junioren Eb
Rückrunde

Nach einer erfolgreichen und unfallfreien Hal-
lensaison, konnten wir im März 2019 endlich 
die Frühlingssaison in Angriff nehmen. Mit den 
Eb-Junioren wird jeweils am Dienstag und Don-
nerstag, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem See-
feld trainiert.
Als Vorbereitung auf unsere Meisterschaft 
konnten wir beim Kunstrasenturnier in Buochs 
den sehr guten 2. Schlussrang herausspielen. 
Anschliessend absolvierten wir wie bereits im 
Herbst 2018 die Meisterschaftsspiele in der 2. 
Stärkeklasse. Es war interessant zu beobachten, 
wie die Jungs im letzten halben Jahr wieder ei-
nen Schritt vorwärts gemacht haben. Auf Grund 
der Fortschritte konnten in der Rückrunde Spie-
le gewonnen werden, welche wir in der Vorrun-
de noch verloren haben. Mit insgesamt sieben 

Siegen, einem Unentschieden, einer Niederlage 
und einem Torverhältnis von 74:34 aus neun 
Partien, können wir mit dem Geleisteten abso-
lut zufrieden sein. In diesem Zusammenhang ist 
es auch nicht überraschend, dass die Stimmung 
im Team jeweils top und die Trainingsbeteili-
gung sehr hoch war. 
Jetzt geniessen wir die verdiente Sommerpause 
und starten im August mit vollem Elan in die 
neue Saison. Wir werden diese in der 1. Stär-
kenklassen in Angriff nehmen und werden auch 
nicht überrascht sein, wenn wir bei einigen 
Spielen als Verlierer vom Platz gehen müssen. 
Dem Vorstand, den Eltern und allen Mitwirken-
den besten Dank für eure Unterstützung.

Martin Enz und Patrick Gernet



Junioren Ec/Ed
Heiteres Toreschiessen

Im Winter durften René Schumacher und Ema-
nuel Müller mit Stolz ihre beiden erfolgreichs-
ten Torschützen aus der Herbstrunde, Bajram 
Golla und Emre Özaslan in die Mannschaft Eb 
befördern. Trotz Abgang dieser Leistungsträ-
ger haben 14 Jungs und Mädchen im Frühling 
wieder 43 Tore erzielt. Fünf Spieler durften in 
diesem Frühling ihre ersten Meisterschaftstore 
feiern. Herzlichen Glückwunsch!
Nachdem die Spieler ihre Eigenheiten aus ih-
rer Zeit als F-Junioren abstreifen konnten, ha-
ben mit dem Jahreswechsel die Spiele einiges 
an Attraktivität gewonnen. Neben kreativen 
Spielzügen brachte die Mannschaft auch einige 
Gegner mit konsequentem Stellungsspiel und 
sensationellen Torhüterparaden zur Verzweif-
lung. Im kommenden Herbst werden noch ein 
paar Feinheiten ausgearbeitet. Neben den Leis-

tungszielen wird bei Ec natürlich weiterhin der 
Spass, die Spielfreude und das Gesellschaftliche 
im Vordergrund stehen!
Ein herzliches Dankeschön möchten wir unse-
rem Ausrüster Halter & Colledani AG ausspre-
chen sowie allen Eltern, die ihre Kinder stets 
an die Auswärtsspiele gefahren haben. Ganz 
besonders danken wir auch den Unterstützern 
beim Sponsorenlauf. Dank Euch werden wir 
auch in der kommenden Saison wieder mit gu-
tem Material die neue Saison starten können.
Vielen Dank auch allen Jungs des 2008er-Jahr-
gangs für ihren leidenschaftlichen Einsatz. Nach 
den Sommerferien werden sie als D-Junioren 
wieder eine neue Aufgabe annehmen dürfen. 
Viel Erfolg dabei! Das nötige Rüstzeug habt Ihr!

Emanuel Müller
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Junioren Fa
Rückrunde

Hallenturnier Kerns 
Dieses Jahr haben wir mit den Junioren des FC 
Sarnen in Kerns am Hallenturnier den ersten 
Platz erreicht. Das war das erste Mal das ich als 
Fussballtrainer ein Turnier gewonnen habe. Ich 
gratuliere den Jungs zu dem Titel.

Hallenturnier Sarnen 
Am Hallenturnier in Sarnen haben wir den 
tollen zweiten Rang erreicht. Wir wollten un-
bedingt am Heimturnier den ersten Platz er-
reichen. Ich war trotzdem sehr stolz auf meine 
Mannschaft.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer.

Armend, Trainer Fa



Junioren Fb
Rückrunde

Nach einer erfolgreichen Hinrunde wagten wir 
den Aufstieg zur Winterpause in die 2. Stärke-
klasse. In der Zwischenzeit durften wir 3 neue 
Fussballspieler/innen in unserem Team begrüs-
sen. Die Hallentrainings in Kägiswil, sowie die 
Trainings unter freiem Himmel waren sehr gut 
besucht. Dabei machten die Kinder sehr grosse 
Fortschritte, was für uns Trainer sehr erfreulich 
ist.
Wir konnten uns in der 2. Stärkeklasse gut 
etablieren und hatten Freude am tollen Zu-
sammenspiel. Der grösste Teil der Mannschaft 

wird nächste Saison weiterhin in dieser Kons-
tellation für viel Begeisterung sorgen. Wir sind 
zuversichtlich, dass die Kinder auch in Zukunft 
viel Freude am Fussballspielen haben werden. 
Ihr macht das toll und wir sind stolz auf euch.
Ein grosses Dankeschön geht auch an die El-
tern, die ihre Sprösslinge an den Turnieren 
stets unterstützt haben. Auch die Organisation 
der Turniere und die Kommunikation zwischen 
Trainer und Eltern verlief problemlos. 

Eure Trainer Ruedi, Simon und Francesco 



Junioren Fc
Rückrunde

Nach einer sehr guten Vorrunde in der Meister-
schaft mit sehr guten Resultaten konnten wir 
die guten Leistungen noch toppen. Das Team 
machte sich der Winterpause mit tollen Resul-
taten bemerkbar. Bei den Hallenturnieren in 
Sarnen und in Kerns spielte unsere Mannschaft 
auf hohem F-Junioren Niveau. Beim Turnier in 
Kerns konnten wir sogar den 1. Rang erreichen. 

Das war eine top Leistung von euch allen. Bei 
den Rückrundenturniere der Meisterschaft 
spielten wir immer sehr gut und holten viele 
grossartige Siege. Das ganze Team hat sehr viel 
dazu gelernt in diesem Jahr. Ich gratuliere der 
gesamten Mannschaft zu diesem Erfolg. 

Soldati Renato



Piccolos
Rückrunde

Auf den folgenden Fotos versuchen wir euch 
ein paar Eindrücke zu vermitteln, wie es bei den 
Jüngsten der FC Sarnen Familie den Piccolos in 
den Trainings zu und her geht.

Die Trainer bedanken sich bei den Eltern für das 
entgegengebrachte Vertrauen, die tolle Unter-
stützung und wünschen erholsame Sommerfe-
rien.

Martin und Roger



4. Änte-Rennä
Veranstaltungen

4. Änte-Rennä auf der Sarneraa
24. August 2019
Auch dieses Jahr findet wieder das Änte-Rennä 
auf der Sarneraa statt. Am 24. August 2019 wer-
den die 10'000 Enten losgelassen und schwim-
men um die Wette. Es können tolle Preise im Ge-
samtwert von 20'000 Franken gewonnen werden. 

Weitere Infos findest du auf 
www.änte-rennä.ch.

Kaufe dir Rennlizenzen und versuche dein Glück!

Agenda 2019/20

24. August 2019 4. Änte-Rennä auf der Sarneraa

24. – 26. Januar 2020 Hallenturnier, Dreifachahllte Sarnen

Für Ideen oder initiative Leute, die gerne bei der Organisation aktiv sein möchten, meldet euch 
bitte bei Nathalie Giger (Vorstand Events).



Axpo Camp 2019

Unser sehr beliebtes Axpo Fussball-Camp 2019 
wurde vom Mittwoch 29. Mai - 2. Juni auf dem 
Seefeld in Sarnen durchgeführt. Dieses Camp 
wurde dieses Jahr schon zum 8-mal in Sarnen 
veranstaltet. Vor 8 Jahren starteten wir mit knapp 
50 Kinder. Dieses Jahr hatten wir mit 75 Teilneh-
menden einen neuen Rekord. Bei schönstem Wet-
ter (bis zu 29 Grad heiss) wurden unsere Kinder 
gefordert. Denn dank den vielen Übungen, diver-

sen Spielformen und den spannenden Turnieren 
war der ganze Tag sehr viel los auf dem Kunstra-
sen. Am Sonntag um 16:30 Uhr verabschiedeten 
wir uns von sehr müden, aber auch sehr zufrie-
denen Kindern und Eltern. Bis zum nächsten Ax-
po-Camp im Jahr 2020 in Sarnen. 

Renato Soldati



Hallenturnier

Sponsorenlauf

Ende Januar 2019 fand wie alle Jahre das Hallen-
turnier in der Dreifachhalle in Sarnen statt. Von 
Freitagabend bis Sonntagnachmittag spielen die 
Kleinsten bis und mit den schon etwas älteren 
Herren um Pokale und Medaillen. Dabei darf 
auch in der Halle der Spass nicht zu kurz kom-
men. An der jeweils guten Stimmung in der Halle 
nehmen wir jeweils an, dass dies auch so war.
Wir möchten uns bei allen fleissigen Helfern, den 
Schiedsrichtern und allen Teilnehmern für den 
gelungenen Anlass bedanken. Auch den fleissi-
gen Kuchenbäckerinnen (Kuchenbäcker) gilt ein 
grosses Dankeschön für die feinen Desserts.

OK Hallenturnier

Zu Fuss bis nach Neapel
Am Sonntag, 26. Mai 2019 trafen sich knapp 115 
Spielerinnen, Spieler, Trainer und Unterstützer 
auf dem Sarner Seefeld bei besten äusseren Be-
dingungen zum Sponsorenlauf 2019. Piccolos, 
Junioren, Spieler der 1. und 2. Mannschaft aber 
auch Spielerinnen der SG Obwalden und Spieler 
des Team Obwalden spulten eine Stunde lang 
Runde um Runde auf der 400m-Bahn ab und er-
liefen sich so einen Beitrag für ihre Teamkassen. 

Insgesamt wurden 2641 Runden (Vorjahr: 2655) 
zurückgelegt. Dies entspricht einer Distanz von 
1056km und damit ziemlich genau der Strecke 
von Sarnen bis nach Neapel – eine stolze Leis-
tung! Ein grosses Dankeschön gebührt neben den 
Läuferinnen und Läufern den zahlreichen und 
grosszügigen Spendern und unseren Sponsoren 
OKB, Bio Familia und Prodega. Auch an die vielen 
Besucherinnen und Besucher geht ein besonde-
res Dankeschön!



Verabschiedung

Renato Soldati
Meine liebe FC Sarnen Familie. Jetzt ist es so weit. 
Ich werde meine sehr lange FC Sarnen Laufbahn 
im Sommer 2019 beenden. Nach fast 30 Jahren als 
Juniorentrainer werde ich nun zurücktreten. Die 
Zusammenarbeit mit den Kindern und Eltern hat 

mir viel Spass bereitet. Der ganze Verein FC Sarnen 
lag mir immer am Herzen und ich versuchte immer 
allen Wünschen und Anliegen gerecht zu werden. 
In all den vielen Jahre als Trainer und Vorstands-
mitglied habe ich sehr viel gelernt und erreicht. 

Vorstand
Sandro Nieddu leitete in den vergangenen elf 
Jahren das Amt des Juniorenobmanns. Sandro ist 
bereits jetzt ein FC Sarnen Urgestein (trotz seines 
jungen Alters) und Ehrenmitglied. Schon in sehr 
jungem Alter hatte er damals das Amt und damit 
die grosse Verantwortung für die Jungen übernom-
men. Jahr für Jahr hat er Trainer gesucht, Mann-
schaften eingeteilt und Spielleiter rekrutiert und 
den Spielen zugeteilt. Der Vorstand wird Sandro 
schmerzlich vermissen, vor allem auch da noch kein 
Nachfolger gefunden werden konnte. Natürlich 
werden wir auch deinen trockenen Humor, deine 
allzeit bereiten Sprüche und deinen Geschmack für 
Rotwein schwer missen. Sandro, vielen Dank für 
deine fantastische und wertvolle Arbeit. Wir wer-
den uns sicher wieder einmal im Seefeld treffen.

Pirmin Sigrist führte zwei Jahre die Abteilung 
Events, worauf er sechs Jahre das Amt des Präsi-
denten innehatte. Er war in seiner Zeit im Vorstand 
des FC Sarnen der Feuerwehrmann – überall wo 
eine Flamme aufgestiegen ist, hat er gelöscht. Vor 
allem das Clublokal eleven11 brachten ihm viel 
Sorgen und Arbeit. Aber auch die Verschuldung 
des Vereins wurde durch seine Disziplin Schritt 
für Schritt abgearbeitet, so dass der Verein heute 
finanziell gesund dasteht. Die vielen Stunden zu 
Gunsten des FC Sarnen haben aber auch bei ihm 
Spuren hinterlassen und er freut sich darauf, mehr 
Zeit mit seiner jungen Familie zu verbringen. 
Pimä, trotz der manchmal langen Sitzungen und 
Gespräche, werden wir dich schmerzlich im Vor-
stand vermissen. Auch, da wir leider noch keinen 
Nachfolger als Präsidenten oder Präsidentin ge-

funden haben. Wir verstehen aber deinen Ent-
scheid und wünschen dir und deiner Familie alles 
Gute für die Zukunft. Herzlichen Dank für deinen 
tollen Einsatz und deine wertvolle freiwillige Tätig-
keit für den FC Sarnen.

Björn Burch leitete die letzten acht Jahre die 
Spielkommission des FC Sarnen. Wir wissen nicht 
genau wie viele Spiele er eingeteilt hat, und wie 
viele Spiele er wieder verschieben musste – soweit 
können wir nicht zählen. Zusätzlich übernahm er 
später das Amt des Sportchefs und leitete die Ge-
schicke der Aktiven des FC Sarnen erfolgreich.
Neben der berühmten YB Viertelstunde gibt es die 
noch fast bekanntere Burch Viertelstunde. Dank 
Bilo konnten wir uns vor den Vorstandssitzungen 
immer noch mit Getränken eindecken und einen 
Schwatz halten, bis er eben oft diese 15 Minuten 
später eintraf. Für die Spielkommission haben wir 
glücklicherweise einen Nachfolger gefunden. Das 
Amt des Sportchefs wird er noch weiter ausüben.
Bilo, herzlichen Dank für deinen grandiosen eh-
renamtlichen Einsatz im Namen des FC Sarnen. 
Da dein Nachwuchs inzwischen verbissen dem Ball 
hintennach rennt und du als  «Sportivo» noch im 
Einsatz bist, werden wir dich weiterhin oft im See-
feld antreffen.

Wie ihr seht, wird der Vorstand durch die Abgän-
ge geschwächt. Da wir nicht für alle Posten einen 
Nachfolger gefunden haben, sind wir auf euch alle 
angewiesen. Wir brauchen eure Unterstützung im 
Vorstand, denn wir können alle Aufgaben nicht sel-
ber stemmen!



Verabschiedung

1. Mannschaft
Nach fünf intensiven Jahren als Trainer der ersten 
Mannschaft verlässt uns Ricardo Pereira leider in 
Richtung FC Luzern. Er hat in der Saison 2014/15 
als Trainer die Mannschaft übernommen. Mit seiner 
Liebe zum Fussball hat er fünf Jahre alles für das 
Team sowie für den Verein gegeben. Zudem hat er 
während seiner Zeit als Trainer viele junge Obwald-
ner in das Team integriert. Das konstruktive Mitwir-
ken im Verein sowie der gute Zusammenhalt mit 
den Vereinsmitgliedern machen dich einfach sym-
pathisch. Rici, wir dürfen sagen: Dein Herz liegt auf 
dem rechten Fleck! Der Weg führt nun weiter zum 
FC Luzern und wir sind überzeugt, du wirst auch in 
der Leuchtenstadt die Verantwortlichen mit deiner 
Arbeit begeistern. Vielen Dank für die tolle Arbeit 
und deinen Einsatz beim FC Sarnen.

Rolf Burkhardt hat diese Saison sein Comeback als 
Coach gegeben. Routiniert und mit viel Herzblut 
hat er das Ziel Ligaerhalt mit der Mannschaft ge-
meistert. Vielen Dank für deine Rückkehr und dein 
Einsatz beim FC Sarnen.

Jonas Wieland hat für die Saison 18/19 das Aben-
teuer Torhütertrainer angenommen. Mit seinen 
abgestimmten Übungen hielt er unsere Goalies im-
mer toll in Schuss. Vielen Dank für deinen Einsatz 
beim FC Sarnen

Dario Schorno kam 2005 als 17-jähriger vom Lu-
zerner-Nachwuchs zurück zu seinem Stammverein 
FC Sarnen. In den 14 Jahren und etwa 300 Spielen 
hat Dario so einiges erlebt und bewegt mit dem 
Team. Seine leidenschaftliche, kreative und Ideen-

reiche Spielweise war ein Hingucker für alle Fuss-
ballfreunde. Mit "Dario Zuffi", wie er auch genannt 
wird, verlieren wir nicht nur als Spieler sondern 
auch als Mensch sehr viel Qualität. Vielen Dank für 
deine Treue und deinen Einsatz beim FC Sarnen

André Röthlin startete seine Karriere beim FC Sar-
nen in der Saison 2010/2011. 
Ob als Capitano, Spieler oder in der dritten Halb-
zeit, er war ein Teamplayer durch und durch.
Mit "Andi Schleck" verlieren wir einen tollen Spie-
ler, aber auch einen wertvollen Menschen. Seinen 
Abgang wird das Team schmerzlich spüren. Wir 
wünschen dir und Aline eine wunderbare Hochzeit 
und alles Gute für die Zukunft. Vielen Dank für dei-
ne Zeit beim FC Sarnen!

Dominic Ineichen hat in der Rückrunde der Saison 
2015/16 den Wechsel aus der 3. Liga zu Sarnen ge-
wagt. Der Sturmtank hat in den dreieinhalb Jahren 
ganze 33 Tore erzielt – das kann sich sehen lassen! 
Leider wurde er immer wieder vom Verletzungs-
pech verfolgt. Vielen Dank für die Tore und deinen 
Einsatz beim den FC Sarnen.

Luca Vogel kam in der Saison 2016/17 von Hergis-
wil nach Sarnen. Mit seiner Übersicht und seiner 
Ballsicherheit setzte er in den 3 Jahren beim FC 
Sarnen seine Offensivpartner immer wieder in Sze-
ne und erzielte sehenswerte Tore. Vielen Dank für 
deinen Humor und Einsatz beim FC Sarnen.
Wir wünschen Euch allen auf dem weiteren Lebens-
weg viel Gesundheit und alles Gute und bis bald 
im Seefeld.

Mein Abschied fällt mir nicht leicht, denn fast ein 
Drittel meines Lebens war ich im Verein aktiv tä-
tig. Ich verlasse den FC Sarnen im Moment noch 
nicht ganz, denn ich habe noch zwei Aufgaben, die 
ich weiterhin machen werde (J+S Coach, Axpo - 
Camp). Udo Jürgens hat doch einmal gesungen: Mit 

66 Jahren fängt das Leben an … u.s.w. So beginnt 
ab Mitte Juni 2019 mein neues Leben. Ich bedanke 
mich herzlich bei der ganzen FC Sarnen Familie für 
die grossartige Zeit mit euch allen. Ihr werdet mir 
sicher alle fehlen. 

Renato Soldati



Wir vermieten
Juniorenbus & Festzelt

Hast du einen Ausflug geplant und  
zu wenig Platz im eigenen Auto?
Juniorenbus: bis zu 16 Sitzplätze  
kann kurzfristig gemietet werden

Geburtstagsfeier geplant?
Festzelt: bis zu 150 Plätzen.  
Maximale Grösse: 8 x 12 Meter  
Zusätzlich vermieten wir ein Grillzelt.

Infos und Reservation: www.fcsarnen.ch

Verabschiedung

1. Mannschaft: v.l.n.r Dario Schorno, Pirmin Sigrist, Luca Vogel,  
Domä Ineichen, Jonas Wieland, Rolf Burkhart, Ricardo Pereira,  
Nathalie Giger, Björn Burch

Pirmin Sigrist

Björn Burch

Sandro Nieddu

Andre Röthlin



Sponsoring 
Dankeschön

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren!
Wir bitten die Vereinsmitglieder unsere Sponsoren bei ihren privaten und ge-

schäftlichen Aktivitäten zu berücksichtigen.

Hauptsponsor 
Obwaldner Kantonalbank

Ausrüster 
Dolomiten Sport AG

Co-Sponsor 
allron, generalunternehmung 
Print Center, Hergiswil 
Restaurant Aiola 

Juniorenpatronate und Ausrüstung
Aktuell Obwalden
Bruno's Best
Capraro Malerei-Decor
DiamondOnline.com
Druckerei Kuster
Eleconstruct
Halter + Colledani
Obwaldner Kantonalbank
ONiKO
Restaurant Aiola
Schubiger Obwalden
SIKA Supply Center

Matchprogramm- & Spielsponsoren
Auto Sidler
Bünten-Chäller (Dillier-Wyrsch)
Burch Bauaustrocknung
Bucher Gartenwerk
die Mobiliar
Garage Schliere GmbH
FB-Trocknungsservice
Feba Fassadenbauteile
Hermann Baumann AG
Holzbautechnik Burch
JANMAAT Fotografie
Kopierzenter Sarnen GmbH
Nahrin
Orfida Treuhand + Revisions
Personal Sigma Stans
Theo Fischer Malergeschäft
von Holzen Immobilien Treuhand

Matchbälle
ConsunaMed Sagl
Autospritzwerk André Kiser GmbH
PanGas AG
Tom & Kodak
Garage Blättler AG

Wir danken auch den Inserenten und allen, 
die uns in irgendeiner Weise unterstützen!!!



Projekte starten  
und finanzieren auf

www.funders.ch

Kooperationspartner

Projekte starten  
und finanzieren auf

www.funders.ch

Kooperationspartner

Projekte starten  
und finanzieren auf

www.funders.ch

Kooperationspartner


